
75. österr. Staats-, Junioren und Nachwuchsmeisterschaften 

Die diesjährigen österr. Meisterschaften auf der Langbahn fanden, bedingt durch die Corona-Pandemie, 

in einem ganz neuen Format statt: 

Die Allg. und Juniorenmeisterschaften wurden mit den Nachwuchsmeisterschaften in einem großen 

Wettkampf zusammengefasst. Begleitet wurde das ganze durch strenge Maßnahmen, die der 

Eindämmung der Krankheit dienen sollen. 

Trotz all der Richtlinien, wie Ausschluss der Öffentlichkeit sowie der Fans, kein Anfeuern erlaubt, Tragen 

von Mundschutz in der Halle, usw. gelang der jungen Dornbirner Mannschaft einer der erfolgreichsten 

Wettkämpfe in der Geschichte des Vereins. 

 
Von links: Fabienne, Jenny, Maximilian, Hanna, Luis, Max 

 

Alles in allem wurden 21 Vorarlberger Landesrekorde erzielt, davon 11 in der allgemeinen Klasse, 8 

Juniorenbestleistungen und 2 Schüler I - Bestleistungen. 

Zudem konnten wir 11 Medaillen mit nach Hause nehmen, davon glänzten 5 in Silber und 6 in Bronze.  

Ganz herausragend: 1 Bronzemedaille in der offenen Klasse, in der alle Altersklassen zusammen 

gewertet werden! 

Insgesamt konnten unsere Sportler 9-mal das A-Finale und 4-mal das B-Finale erreichen. 

Dazu kommen unzählige Top-Ten Platzierungen sowie eine sehr gute Bestzeitenquote (von 33 Starts 

wurden 28 persönliche Bestzeiten erzielt). 

 

Erfolgreichste Teilnehmerin war ganz klar Hanna Röser. Die erst 16-jährige erzielte den bisher größten 

Erfolg in ihrer Sport-Karriere und konnte über 200m Brust in einer Sensationszeit die Bronzemedaille in 

der offenen Klasse für sich gewinnen. 

Mit ihrer Zeit von 2:38,74 unterbot sie ihren eigenen Landesrekord um ganze 7 Sekunden!! 



Dazu erschwamm sie sich über 100 und 200 Brust die Silbermedaille in der Juniorenklasse. Über jeden 

einzelnen Start stellte sie einen neuen Landesrekord sowie Juniorenbestleistungen auf und qualifizierte 

sich über alle Strecken fürs A- oder B-Finale. 

50 Delfin 29,15 4. Junioren A-Finale: 8. Platz in 29,29 Landesrekord 

100 Brust 1:15,70 2. Junioren A-Finale: 8. Platz in 1:16,11 Landes- & Juniorenrekord 

100 Freistil 1:00,35  5. Junioren A-Finale: 8. Platz in 1:00,16 Landes- & Juniorenrekord 

200 Lagen 2:30,39  7. Junioren B-Finale: 20. Platz in 2:38,24 Landes- & Juniorenrekord 

50 Freistil 28,14 6. Junioren B-Finale: 13. Platz in 27,87 Landesrekord 

200 Brust 2:40,72 2. Junioren A-Finale: 3. Platz in 2:38,74 Landes- & Juniorenrekord 

200 Freistil 2:13,09 6. Junioren B-Finale: 12. Platz in 2:11,19 Landes- & Juniorenrekord 

Ebenfalls sehr erfolgreich war Max Halbeisen, er erreichte über alle seine Starts das A-Finale, stellte 4 

Landesrekorde und 3 Juniorenbestleistungen auf. Zudem konnte Max 4 Bronzemedaillen mit nach Hause 

nehmen. 

Sensationell waren seine 100m Rücken, wo er als erster Vorarlberger auf der Langbahn unter einer 

Minute schwamm. 

200 Rücken 2:12,25 3. Junioren A-Finale: 6. Platz in 2:11,95 Landes- & Juniorenrekord 

200 Lagen 2:12,86 3. Junioren A-Finale: 9. Platz in 2:13,85 Landes- & Juniorenrekord 

100 Rücken 59,41 3. Junioren A-Finale: 8. Platz in 1:00,48 Landes- & Juniorenrekord 

50 Rücken 27,82 4. Junioren A-Finale: 8. Platz in 27,85 Landesrekord 

400 Lagen 4:47,51 3. Junioren A-Finale: 4. Platz in 4:48,85 

Bei den Nachwuchsschwimmern (2004 und jünger Herren sowie 2005 und jünger Damen) war Luis 

Halbeisen der erfolgreichste Starter.  

Er konnte über 100 sowie 200m Brust Silber für sich gewinnen und stellte zudem über 100 Brust und 100 

Freistil eine neue Schüler I Bestleistung auf. 

100 Brust 1:11,60  2. AK 14 Schüler I Bestleistung 

100 Freistil 58,61  5. AK 14 Schüler I Bestleistung 

200 Lagen 2:29,73  10. AK 14 

200 Brust 2:38,14  2. AK 14 

200 Freistil 2:10,98  5. AK 14 

 

Aber auch Maximilian Bonat konnte seine Konkurrenten überraschen und mit extrem starken Bestzeiten 

aufs Podest schwimmen. Bei ihm glänzte über 400m Freistil die Silber- und über 100 Delfin die 

Bronzemedaille. Über 400 Freistil konnte er sich sogar fürs B-Finale in der offenen Klasse qualifizieren. 

100 Brust 1:13,74  4. AK 15 

100 Freistil 57,23  10. AK 15 

1500 Freistil 18:00,99 5. AK 15 

400 Freistil 4:22,95  2. AK 15 B-Finale: 18. Platz in 4:24,21 

100 Delfin 1:01,72  3. AK 15 

200 Freistil 2:06,24  6. AK 15 

 

 

 



Für Jennifer Teles waren es die ersten österreichischen Meisterschaften. Leider hatte Jenny etwas mit 

Kreislaufproblemen zu kämpfen (die Temperaturen in der Halle in Kombination mit Mund-Nasen-Schutz 

waren teilweise mörderisch). Sie konnte ihre Fähigkeiten daher nicht voll abrufen. Trotz allem schwamm 

sie zweimal in die Top-Ten und konnte viel Erfahrung für künftige Meisterschaften sammeln. 

200 Rücken 2:50,53  10. AK 14 

100 Freistil 1:05,55  9. AK 14 

200 Lagen 2:51,02  14. AK 14 

100 Rücken 1:17,05  16. AK 14 

400 Freistil 5:22,97  13. AK 14 

200 Freistil 2:29,11  13. AK 14 

 

Auch für Fabienne Masal waren diese Meisterschaften ihr erster großer Auftritt. Sie konnte mit einer 

100% Bestzeitenquote sowie einer Top-Ten Platzierung ihr Können unter Beweise stellen. 

100 Brust 1:22,87  11. AK 15 

200 Lagen 2:54,28  20. AK 15 

200 Brust 3:02,30  9. AK 15 

200 Freistil 2:32,96  21. AK 15 

 

 

 

 

 

 
Hanna auf dem dritten Platz über 200m Brust 


